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„Die Ausgestaltung von analogen und digitalen Bibliotheksräumen als 

offene Treffpunkte einerseits und als Kreativräume zur Vermittlung von 

Digitalkompetenzen andererseits ist eine lohnende Investition in die 

Zukunft.“
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1.EINLEITUNG

2021 war ein ereignisreiches Jahr, das die Bibliothek ein großes Stück weiter brachte -

trotz Corona-Pandemie mit erneutem Lockdown.

Die Stadtbücherei konnte Ihren Service für die kleinen und großen Leser*innen mit 

Hilfe von Fördermitteln erweitern: 

Outdoor-Medienrückgabekasten, modernes Mobiliar, Gesellschafts- und Konsolenspiele 

zum Ausleihen, bunte Sitzkissen und ein Kamishibai* für die Vorlesestunden ergänzen 

das bestehende Angebot.

Das diese Investitionen eine nachhaltigen Effekt haben, zeigen die steigende Zahl an 

Neuanmeldungen, vor allem von Familien mit Kindern, und die positiven 

Rückmeldungen zu Vielfalt und Ambiente der Einrichtung.

Idee und Konzept der Stadtbücherei Geisenheim sind unterstützenswert : 

Durch die 4 Förderanträge bei verschiedenen Institutionen standen zusätzliche 

Finanzmittel mit einer Gesamtsumme von 17.513 € zur Verfügung.

Die Antragstellung solcher Fördermittel ist bei jedem Träger unterschiedlich und 

benötigt neben viel Zeit und Sachverstand auch eine Portion Glück, um den Zuschlag zu 

erhalten, denn die Nachfrage übersteigt in der Regel die bereitstehende 

Gesamtfördersumme.

*Kamishibai (kami=Papier, shibai=Theater) wird auch als Erzähltheater bezeichnet. In den Wechselrahmen mit Flügeltüren 

werden Bildkarten nacheinander eingelegt und die Bilder als Geschichte erzählt. 



Darüber hinaus erhielten wir dieses Jahr eine Spende für die Kinder und Jugendbücherei 

in Höhe von 500.- €, die zur Einrichtung einer Hör-Ecke mit Sitzsäcken und Kopfhörern 

und zur Beschaffung von neuen Hörspielen genutzt wurde.

Auch an dieser Stelle noch einmal ein herzliches „Dankeschön“.

Anfang Juli 2021 war die komplette EDV der Stadtverwaltung durch einen Hackerangriff 

betroffen, der Arbeitsgänge für die Mitarbeiter*innen sehr erschwerte oder phasenweise 

unmöglich machte.

In der Stadtbücherei stand nur ein einziger PC für die Ausleihe von Medien zur Verfügung 

und es bildeten sich längere Warteschlangen an der Ausleihtheke.

Der Leser-OPAC war 3 Monaten lang nicht verfügbar, da  dieser Zeitraum benötigt wurde, 

bis  eine Schnittstelle zwischen  Anbieter und städtischen Netzt wieder bereitstand.

Unsere Leser*innen zeigten allerdings sehr viel Geduld und Verständnis für die 

schwierige und länger dauernde Situation, die sich immer schrittweise nach und nach 

entspannte. 

Im Kulturtreff „Die Scheune“ wurden Instandhaltungsarbeiten notwendig:

Die Lüftungsanlage im Keller wurde repariert und die Außenfassade musste Ende des 

Jahres wegen abbröckelnden Putzes zur Beinstraße saniert werden.
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Fördermittel zum 

Erwerb von aktueller 

Literatur, zur 

Ausrichtung von  

analogen und 

digitalen Projekten 

und zur Erhöhung 

der 

Aufenthaltsqualität  

sind ein wichtiger 

Faktor unserer 

Bibliotheksarbeit. 

In 2021 wurden  

Förderanträge 

gestellt, die alle 

bewilligt wurden. Die 

Gesamtfördersumme 

belief sich auf 

17.513.- Euro.

Daraus entstanden 4 

Projekte mit neuen 

Angeboten und 

Serviceleistungen für 

unsere kleinen und 

großen Nutzer*innen

Fördergelder

Aufbau einer 
„Gaming-Area“

Spielekonsole

Bildschirm

Gesellschafts- und 
Konsolenspiele

Sommerleseclub 
für Kinder ab 6 

Jahre

Aktuelle lustige 
und spannende 

Medien

Outdoor-
Medienrückgabe-

kasten 

Sitzsäcke

Lesesessel

Regenbogensitz-
kissen 

Kamishibai mit 
Bildkarten

für die 
Vorlesestunden für 
Kinder ab 4 Jahre
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12.500 € vom 

Hessischen 

Ministerium für 

Wissenschaft und 

Kunst wurden für 

die Beschaffung 

von aktuellen 

Medien, analogen 

und digitalen 

Gesellschaftsspiele

n und dem Aufbau 

einer „Gaming-

Area“ auf der 

Galerie in der 

Stadtbücherei 

verwendet.

Spielen war und ist seit jeher ein gesellschaftlicher 

Kulturfaktor. 

Seit 2008 gehören auch Computerspiele zum Kulturgut. 

Daher wurden die Fördergelder für den Einkauf von 90 

Brett- und Konsolenspielen verwendet. 

Kinder und Jugendliche haben somit die Gelegenheit, sich 

mit guten und oft auch teuren Spielen zu beschäftigen und 

über das Spielen vielfältig zu lernen.

Im Bereich der Konsolenspielen sind wir rheingauweit die 

erste Bibliothek, die dieses Medium im Bestand anbieten 

wird.

Da es die Corona-Auflagen in 2021 noch nicht zuließen, 

wird die Gaming-Area erst im Frühjahr 2022 zugänglich sein 

und mit der Ausleihe von Gesellschafts- und Konsolenspiele 

begonnen.
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Im Jahr 2021 

wurde der 

bewährte 

Sommer-Leseclub

mit 600.- Euro 

vom Hessischen 

Literaturforum im 

Mousonturm e.V. 

unterstützt.

Der jährliche Sommerleseclub für Kinder von 6 bis 12 

Jahren hat sich seit der erstmaligen Ausrichtung im Jahre 

2017 als beliebte und bekannte Leseförderveranstaltung 

der Stadtbücherei Geisenheim etabliert und ist auch 

während der Corona-Pandemie möglich. Mehr als 30 Kinder 

nahmen teil. 

Sie besuchten die Stadtbücherei auch während der 

Sommerferien und lasen die extra für diesen Anlass neu 

eingekauften Kinderbücher, die Spannung und Spaß 

garantierten.

Alle hatten mit der Abgabe der Bewertungskarte dann die 

Chance, schöne Preise zu gewinnen,  

Der Sommerleseclub findet in Kooperation mit dem 

Deutschen Kinderschutzbund Regionalgruppe Rheingau 

e.V. und der Johannisberger Künstlerin Ilka Szász statt.
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Im Oktober konnten 

wir uns über den 

Erhalt von 

Fördermitteln aus 

dem 

Soforthilfeprogram

m „Vor Ort für alle“ 

des Deutschen 

Bibliotheksverband

es (dbv), das 

bundesweit 

zeitgemäße 

Bibliothekskonzept

e in Kommunen mit 

bis zu 20.000 

Einwohnern fördert, 

freuen.

Es standen 4.013.-

€ zur Verfügung.

Diese Gelder wurden in folgende Maßnahmen investiert:

Eine Outdoor-Medienrückgabebox, 4 Sitzsäcke für die Kinder-

und Jugendbücherei und einen Lesesessel für die 

Erwachsenenbücherei.

Mit der wetterfesten Rückgabemöglichkeit vor dem 

Eingangsbereich der Stadtbücherei, können innerhalb eines 

sehr flexiblen und umfangreichen Zeitrahmens Bücher, DVDs, 

CDs und Zeitschriften auch außerhalb der Öffnungszeiten 

abgeben werden. 

Er lief problemlos erstmal im Testbetrieb und wurde von 

unseren Leser*innen sofort positiv angenommen und sehr rege 

genutzt. Die offizielle Einweihung erfolgt Mitte Januar 2022. 

Gerade in Corona-Zeiten ist diese kontaktlos mögliche 

Rückgabe ein wichtiger Faktor für die Leser*innen.

Die neuen Sitzsäcke in fröhlichen Farben und der bequeme 

Lesesessel laden zum Schmökern ein und tragen dazu bei, die 

Aufenthaltsqualität in der Bibliothek noch angenehmer zu 

machen.
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In einer  

Feierstunde für 

Teilnehmer*innen 

am Programm 

„Neustart Kultur“ 

überreichte der 

Landrat Frank Kilian 

der Leiterin der 

Stadtbücherei  eine 

Bewilligung über 

400.- Euro für die 

Vorlesestunden und 

ein Buchgeschenk 

zum Tag der 

Bibliotheken: „Die 

Bücherfresser“ von 

Cornelia Funke.

Aus dem Programm des Rheingau-Taunus-Kreises „Neustart 

Kultur“ erhielten wir im September des Jahres Fördermittel.

Damit konnten wir unsere monatlichen Vorlesestunden für die 

Kinder von 4 bis 6 Jahren um eine Erzähltheater bereichern. 

Mit dem Kamishibai, ein kleines Holztheater, können nun 10 

verschiedene Geschichten mit den neu erworbenen 

Bildkartensets erzählt werden.

Die Vorlesestunden finden seit der Corona-Pandemie im 

Ausstellungsraum des Kulturtreffs „Die Scheune“ statt. 

Um diesen großen, multifunktionalen Raum für kleine Kinder 

ansprechend zu gestalten, wurden bunte Sitzkissen in 

Regenbogenfarben beschafft.

Im Oktober gab es eine Vorlese-Mitmachaktion zum Tag der 

Bibliotheken mit dem Buch „Der Bücherfresser“ von Cornelia 

Funke.
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Actionbound ist 

eine App, die 

Wissen digital 

erfahrbar machen 

kann.

Kostenlos 

bereitgestellt 

wurde die 

Actionbound-

Lizenz im Rahmen 

des Lesefestes 

des Netzwerk 

Leseförderung 

Rheingau-Taunus 

e.V. 

In Kooperation mit der Städtischen Jugendpflege und der 
Kulturbeauftragten des Rheingau-Taunus Kreises entwickelten wir eine  
„Frühlingschallenge“ für Kinder:

An mehreren Stationen von der Linde bis hin zum Blaubach wurden 
Rätsel gelöst, ein Frühlingsgedicht gehört und Wissensfragen 
beantwortet.

Zu diesem Anlass bemalten Kinder der Leopold-Bausinger-Schule Steine, 
die im Rahmen der Rallye an den verschiedenen Stationen ausgelegt 
wurden.
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Im Mai des 

Jahres erhielten 

wir 500.- Euro 

als Spende für 

die Kinder- und 

Jugendbücherei.

Diese wurde für 

die Einrichtung 

einer 

Hörspielecke 

mit 

kindgerechten 

Kopfhörern und 

bunten 

Sitzsäcken 

genutzt. 

Darüber hinaus 

wurden aktuelle 

Hörspiele 

beschafft.

Wir bedanken 

uns dafür ganz 

herzlich!
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Im 14tägigen 
Rhythmus erschien 
vom 4. Quartal 
2020 bis zum 2. 
Quartal 2021 die 
Serie „Büchereien 
im Rheingau“ im 
Rheingau Echo. 

Darin hatten alle 
Bibliotheken im 
Rheingau die 
Möglichkeit, für Ihre 
Institution zu 
werben und ihre 
Angebote 
vorzustellen.

In Zeiten des 
Lockdowns waren 
vor allem Hinweise 
auf bewährte und  
neuen digitalen 
Möglichkeiten und 
Serviceleistungen 
wie „Bibliothek to
go“ wichtig.
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Im Lockdown Anfang 

des Jahres musste die 

Bibliothek komplett 

geschlossen werden. 

Im Februar begann der 

kontaktlose 

Medienabholservice 

„Bibliothek to go“ über 

den mehr als 1000 

Medien verbucht 

wurden

Mitte Juni 2021 war es 

endlich wieder soweit -

eine komplette 

Bibliotheks-öffnung war 

möglich und unsere 

Leser*innen konnten 

die Bibliothek wieder 

betreten und Medien 

selbst vor Ort 

auswählen und 

ausleihen. 

3. Ausleihe und Besucher*innen

2021 waren die Öffnungszeiten und die Besucherzahlen geprägt von 2 
Lockdowns.

Ab 25. Februar wurde für unsere Nutzer*innen der Service „Bibliothek to
go – Medienabholservice mit Termin“ möglich: Alle Leser*innen konnten 
Medien über den Online-Katalog reservieren und nach Terminvergabe in 
der Bibliothek kontaktlos abholen. 

Mit der kompletten Wiedereröffnung der Bibliothek Mitte Juni waren auch 
unsere Ehrenamtlichen Helfer*innen wieder unterstützend in der 
Stadtbücherei tätig. 

Nach der Wiederaufnahme der monatlichen Vorlesestunden mussten 
allerdings nach einem 2maligen Turnus alle Veranstaltungen verschoben 
werden, als im Oktober noch einmal ein Lockdown zur Eindämmung des 
Infektionsgeschehens verhängt wurde. 

Dieses Mal erlaubte es die geltenden Coronaverordnung den 
Bildungseinrichtungen Bibliotheken, geöffnet zu lassen. Mit 
Hygienekonzept und begrenzter Personenzahl konnte die Medienausleihe 
vor Ort daher weiterhin stattfinden. 

Im Jahr 2021 gab es 33.595 Entleihungen, davon 12.887 über die 
Onleihe. Die Zahl der aktiven Leser*innen stieg auf 957. Wir konnten auch 
95 neue Leser*innen in der Bibliothek begrüßen.

10.500 Besucher*innen kamen trotz Corona-Pandemie in die Bibliothek 
und den Kulturtreff „Die Scheune“.

Die Ausleihe- und Besucherzahlen können aufgrund der schwierigen 
Situation und des Hackerangriffes, bei dem es zu Datenverlusten bei der 
Statistik kam, als nicht repräsentativ bezeichnet werden.
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2021 wurde der Raum für folgende Veranstaltungen reserviert: 

 Treffen bzw. Versammlungen von Vereinen und Parteien

 Trauungen

 Monatliche Vorlesestunde für Kinder von 4 bis 6 Jahren

 Workshop für Jugendliche von 10-14 Jahren „Kleidung erzählt 

Geschichten“ mit der Autorin Aygen-Sibel Celik und dem Graffitti-

Künstler Arkadiusz Grajek (3.-5. August 2021) in Kooperation 

mit der städtischen Jugendpflege und der Stadtbücherei

 Förderverein Kulturtreff „Die Scheune“ eV. mit einer Lesung 

(September 2021)

 Ausstellung von Grünes Geisenheim „Leben in blühenden 

Vorgärten“ (September-Oktober)

 Ausstellung Künstlerkreis Johannisberg „Märchen“ (November) 

 Ausstellung Maria Schmitz „Farbenzeit“ (Dezember). 

Coronabedingt mussten leider einige Veranstaltungen verschoben 

werden oder entfielen.

Der 

Ausstellungsraum 

im Kulturtreff „Die 

Scheune“ wird 

multifunktional 

genutzt: 

Es finden 

vielfältige 

kulturelle 

Veranstaltungen 

und Ausstellungen 

statt. Vereine und 

Parteien nutzen 

ihn für Treffen und 

Versammlungen. 

Ebenso werden 

hier Trauungen 

abgehalten.
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Allen Kooperations-

partner*innen mit 

deren 

Zusammenarbeit 

oder Förderung 

Projekte und 

Veranstaltungen 

stattfinden konnten 

und die neue 

Serviceleistungen 

möglich machten.

Herzlichen Dank an 

alle Leser*innen, 

die uns aktuellste 

Literatur spenden 

und durch die wir 

sehr wertvolle 

Anregungen 

erhalten.

DANKE 
 Bibliothek der Hochschule Geisenheim University

 Biporta (Bibliotheksportal Rheingau-Taunus)

 Buchhandlung Untiedt

 Deutscher Bibliotheksverband

 Deutscher Kinderschutzbund Regionalgruppe Rheingau

 divibib GmbH – Bibliotheken für morgen

 Ehrenamtsbüro der Stadt Geisenheim

 Ehrenamtsteam der Stadtbücherei

 Einkaufszentrale für Öffentliche Büchereien

 Emely Salzig Schule

 Förderverein Kulturtreff „Die Scheune“ e.V. 

 Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken Wiesbaden

 Hessisches Literaturforum im Mousonturm e.V.

 Johannes-de-Laspée-Schule

 Kulturbeauftragte des Rheingau-Taunus-Kreises

 KulturRegion Frankfurt RheinMain

 Künstlerin Ilka Szász

 Leopold Bausinger Schule

 Netzwerk Leseförderung Rheingau-Taunus e.V. 

 Rheingauer Kulturnetzwerk (neu)

 Rheingauer Kunstverein

 Schulbücherei des Rheingau 

Gymnasiums

 Städtische KiTa Blaubach

 Stiftung Lesen Mainz

 Vorlesepat*innen




